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Anreise ins Gastland (Empfehlungen, Schwierigkeiten)
Travelling to the host country (recommendations, difficulties)

Leben im Gastland (Kultur, Unterkunft, Öffentlicher Transport, Essen, Lebenskosten)
Life in the host country (culture, accommodation, public transport, food, costs of living)
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Bei Auslandsstudien: Reflektion über das Studium
(Lehrveranstaltungen, Sprache, Lehrende, Studierende, Auslandsbüro an der Gastuniversität)
Bei Auslandspraktika: Reflektion über das Praktikum 
(Art des Unternehmens, Arbeitsaufgaben, Betreuung)

Study Mobilities: reflection on the study program 
(courses, language, teachers, students, International Office at the host university)
Traineeship Mobilities: Reflection on the internship program 
(Type of enterprise, work tasks, support)

Die Übermittlung des UFG-Reports an das International Office gilt gleichzeitig 
als Bestätigung dafür, dass der/die BerichtslegerIn mit der eventuellen 

Veröffentlichung auf der Website der Kunstuniversität einverstanden ist. 
Sollte die Verfasserin/der Verfasser damit nicht einverstanden sein,  

ist dies ausdrücklich im UFG-Report festzuhalten.

The submission of the UFG report to the International Office is at the same time  
confirmation that the author of the report agrees to its possible publication on  
the website of the University of Art and Design. If the author does not agree,  

this must be explicitly stated in the UFG report.
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	Text1: Architektur
	Text2: Universidad CEU Cardenal Herrera
	Text3: Architektur
	Text4: Spanien, Valencia
	Text5: Wintersemester 23
	Text6: Valencia ist eine sehr lebendige und aufgeschlossene Stadt mit einem wunderschönen Strand, einem kilometerlangen blühenden Park, welcher sich im trockengelegten Flussbett des Flusses Turia quer durch die gesamte Stadt erstreckt, sowie einem beeindruckenden Stadtkern. Ich habe mich besonders gerne auf den Plätzen im Zentrum aufgehalten oder im Viertel Russafa. Außerdem hat Valencia für jede und jeden etwas zu bieten: Architektur, Kunst, Sport, Nachtleben, Essen, Shoppen, Museen und noch viele andere Aktivitäten lassen den Aufenthalt viel zu schnell vergehen. Mit den Öffis erreicht man jede Ecke er Stadt ziemlich gut. Die spanische Küche besteht aus fantastischen gerichten aber auch aus super leckeren kleineren Snacks für zwischendurch, wie Tapas, die man an jeder Ecke findet. Wer nicht gerne oft  zum Essen ausgeht, kann sich im Supermarkt and frischen Empanadas oder sogar frisch zubereiteten Paellas und weiteren spanischen gerichten bedienen. Ein weiteres Muss ist der Orangensaft, den man im Supermarkt selbst pressen kann, da Valencia vor Orangen- und Mandarinenplantagen umgeben ist. Selbst auf den Straßen im Zentrum findet man überall Orangenbäume. Die Lebenskosten in Spanien sind nicht höher als in Österreich. Ich habe eine Unterkunft außerhalb der Stadt gewählt, da ich so mittig zwischen dem Unicampus (Moncada Alfara) und dem Zentrum wohnen konnte. Wählt man eine Unterkunft im Zentrum oder nahe zum Strand, muss man mit etwa 40-60 Minuten Metrofahrt zur Uni rechnen. 
	Text7: Anreise mit Flugzeug, keine Schwierigkeiten
	Text8: Die CEU ist eine Uni, die gezielt auf internationale StudentInnen ausgelegt ist. SpanierInnen oder sogar ValencianerInnen sind eine Ausnahme. Deswegen ist es unglaublich einfach Anschluss zu finden, da die permanenten internationalen StudentInnen auch einen ständigen Wechsel von ErasmusstudenInnen gewohnt sind. In meinem Jahrgang gab es vier Studenten der CEU Und etwa 15 ErasmusstudentInnen. Der Unterricht wird vollständig auf Englisch abgehalten und man muss keine Angst habn nicht mitzukommen, da Englisch für fast alle keine Muttersprache ist. Die Lehrenden sind alle sehr nett und kompetent, fordern aber auch ein hohes Niveau und wöchentliche Abgaben. Die Anwesenheitspflicht wird sehr ernst genommen und wer nicht 80% davon erfüllt, darf nicht zur Prüfung antreten. Mit dem Auslandsbüro braucht es immer einige Anläufe, bis man zu dem gewünschten Ergebnis kommt. 

Das spannendste Fach war der Entwurf, da es sich gleichzeitig um eine spanienweite  Wettbewerbseinreichung unter Studierenden handelte, an der wir teilnehmen durften. Die Präsentation uneres Entwurfs wurde vor einer internationalen Jury abgehalten, die von den Professoren eingeladen wurde. Alle Lehrenden haben einen sehr freundschaftlichen Umgang mit den Studierenden und sind immer sehr hilfsbereit und rücksichtsvoll. 

Insgesamt habe ich an dieser Uni ein sehr angenehmes und ambitionniertes Arbeitsumfeld erfahren in dem ich mich persönlich sehr weiterentwickelt habe. 
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